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Seelsorgeverband am Blauen
Jahresrückblick des Pfarrhausteams, Teil 1

Mein erstes Jahr beim Seelsorgever-
band am Blauen war sehr spannend 
und vielseitig. Durch meine abwechs-
lungsreichen Tätigkeiten in der Pfarrei 
bin ich gut eingebunden. Als Katechese-
verantwortliche und Religionslehrerin 
ist mir der Kontakt mit den Kindern 
auch ausserhalb des Unterrichtes wich-
tig. Dafür bieten sich verschiedene Fa-
miliengottesdienste an. Im vergange-
nen Jahr waren dies die Segnungsfeier 
in Zwingen Anfang Jahr, der Erntedank 
in Nenzlingen und der ökumenische 
Gottesdienst beim Kinderbibelnach-
mittag. Solche Gottesdienste werden in 
Zukunft noch zahlreicher.
Ebenso in diesen Bereich fliesst die Mi-
nistrantenverantwortung. Es freute 
mich, die neuen Minis in ihren Dienst 
einzuführen. Mit viel Eifer und Freude 
haben die Minis diese Aufgabe hinge-
nommen. Als Dankeschön stand uns 
ein toller Ausflug bevor, doch Corona 
hat uns dies leider verunmöglicht. Der 
Ausflug wird sobald als möglich nach-
geholt. 
Auch die Firmung hat mit viel Aufre-
gung begonnen. Mit fast 30 Jugendli-
chen habe ich den Firmweg gestartet 
und war mit ihnen unterwegs. So viele 
grossartige Jugendliche durfte ich ken-
nenlernen. Leider kam auch da das Co-
ronavirus in den Weg und die schönste 
Zeit, das Wochenende in Solothurn, 
musste abgesagt werden. Ich bin zuver-
sichtlich und freue mich, mit den Ju-
gendlichen in absehbarer Zeit ihren 
Firmgottesdienst zu planen. 

Der Teamauftritt «Es war einmal …» in 
allen Dörfern empfand ich als eine sehr 
wertvolle Begegnung. So konnte ich die 
Dörfer und die Gemeinden besser ken-
nenlernen und sie natürlich auch mich. 
Ebenso eine schöne Begegnung war das 
«Kochen fürs grosse Team». Im Pfarr-
haus sind wir zu dritt, doch es gibt noch 
so viele wichtige Gesichter, die tolle 
Dienste in den Pfarreien leisten und ih-
ren Beitrag zum Wohle der Kirchge-
meinden machen. Mit diesem Event 

konnte ich also nochmals neue Men-
schen kennenlernen. Es war ein schö-
ner Abend, und ich habe sehr gerne für 
all diese Leute gekocht. Es war mit viel 
Spass verbunden. 
Auch ein eindrucksvoller Anlass war 
der «Tag der offenen Tür» im Pfarrhaus 
mit der Eröffnung des Advents. Ein 
wunderschön beleuchteter Baum stand 
im Garten, geschmückt für Gross und 
Klein. Solche Begegnungen und Mo-
mente geben einem viel Kraft für die 

Arbeit und das Leben. Bereits im ver-
gangenen Jahr habe ich eine neue Auf-
gabe angestrebt: die Spitalkommunion. 
Die Kommunion ins Spital zu kranken 
Menschen zu bringen und ihnen Hoff-
nung und Kraft für eine Besserung aus-
zusprechen, sind mit unbeschreibli-
chen Gefühlen verbunden. Diese Be-
gegnungen waren einzigartig. Ich hoffe 
sehr, dass ich diese Arbeit nach dem 
Corona wieder aufnehmen kann. Mit 
viel Vorfreude bereite ich mich auf die 
nächste Zeit vor und bin auf neue Be-
gegnungen, Events und Gespräche ge-
spannt. � Marion Ackermann
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A G E N D A
BLAUEN
14. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 5. Juli
	 9.30	 Wortgottesdienst ohne Kommu-

nionfeier mit Albert Dani. Jahres-
gedächtnis: Fritz und Ida Schu-
macher-Steiner; Leni Schumacher

Freitag, 10. Juli
	 9.00	 Gottesdienst mit Kommunion

feier mit Albert Dani
Sonntag, 12. Juli
	 9.30	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki. Jahres-
gedächtnis für Robert Meury-
Stress; Max Meury-Wyss; Mar-
tin Braun-Ackermann; Irene 
Borruat-Meury; Armand Cueni-
Gröflin; Paula Cueni-Meury�
Gedächtnis für Marie-Therese 
Meury-Borruat

DITTINGEN
Donnerstag, 9. Juli
	 9.00	 Gottesdienst mit Kommunion

feier mit Albert Dani

GRELLINGEN
Mittwoch, 8. Juli
	 9.00	 Gottesdienst mit Kommunion

feier mit Albert Dani
Samstag, 11. Juli
17.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki�
Jahresgedächtnis für Magda 
und Felix von Schroeder-Graber; 
Eduard und Berta Baumeler-
Kleeb und Tochter Ida und Berta 
von Schroeder-Baumeler; Jakob 
und Erna Erbsmehl-Saladin; �
Basil und Apollonia Glanzmann-
Vögtlin; Adolf und Klara Sütter-

		  lin-Glanzmann; Prälat Emil �
Nünlist

NENZLINGEN
Freitag, 3. Juli
	 9.00	 Gottesdienst mit Kommuni-

onfeier mit Albert Dani
14. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 5. Juli
10.00	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Pater Austin beim 
Käppeli. Jahresgedächtnis für 
Bruno Bohrer-Cueni; Alfons 
Bohrer-Schäfli; Paula und Frido-
lin Schneider-Oser; Heinz und �
Judith Schmidlin-Mendelin

ZWINGEN
13. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 28. Juni
10.00	 Gottesdienst mit Kommunion-

		  feier mit Albert Dani. Jahres
gedächtnis für Elisabeth 
Schnellmann-Saner; Beat 
Schneider; Karl Tassera-Jer-
mann; Harald Fritschi-Bieri; 
Ernst Scherrer-Henz

Mittwoch, 1. Juli
	 9.30	 Gottesdienst mit Kommuni-

onfeier mit Albert Dani
Sonntag, 12. Juli
10.45	 Gottesdienst mit Eucharistie

feier mit Karlo Visaticki. Jahres-
gedächtnis für Josef und Emma 
Haefeli-Amman; Richard und 
Veronika Borer-Cueni; Meinrad 
und Bertha Hof-Fürst; Theophil 
und Alice Borer-Borer; Maria 
Hueber-Schnell. Gedächtnis �
für Silvan Fleury-Savioli; Alex 
Hueber-Schnell
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Kollekten
Wochenende 27./28. Juni
Wir nehmen das Papstopfer auf. «Du 
aber stärke deine Brüder» (Lk 22,32). So 
lautet Jesu Auftrag an Petrus. Das 
Papstopfer ist nicht für die römische 
Verwaltung bestimmt, sondern für die 
Unterstützung an Werke der Bistümer 
in der ganzen Welt, wie sie dem Papst 
in seinem Dienst an der Einheit oblie-
gen.
Wie schon die ersten Christengemein-
den in der gegenseitigen Unterstützung 
christliche Solidarität lebten, tragen wir 
heute mit dieser Kollekte zu einem soli-
darischen Ausgleich bei, vor allem zu-
gunsten von Bistümern in wirtschaft-
lich schlechter gestellten Ländern.
Wochenende 4./5. Juli
An diesem Wochenende nehmen wir 
die Kollekte für die Arbeit der Kirche in 
den Medien auf (Mediensonntag). Der 
bedeutende Einfluss der Medien – Pres-
se, Film, Radio, Fernsehen, Social Media 
usw. – kann die Kirche in ihrem Ver-
kündigungsauftrag nicht unberührt 
lassen. 
Nur wenn entsprechende Mittel zur 
Verfügung stehen, ist es möglich, Medi-
en mitzugestalten und der Botschaft 
des Evangeliums Widerhall zu ver-
schaffen.

Ferienaushilfe
Auch dieses Jahr dürfen wir wieder 
Karlo Visaticki als Ferienaushilfe in un-
serem Seelsorgeverband willkommen 
heissen. Er kennt ja die Menschen und 
Gepflogenheiten hier bei uns bestens 
und freut sich auf die Zeit vom 11. Juli 
bis 9. August hier bei uns. 
Karlo Visaticki ist unter der Pfarramts-
Telefonnummer 061 761 61 71 erreich-
bar.

Sommerferien: Öffnungszeiten  
Pfarreisekretariat
Vom 27. Juli bis und mit 10. August 
bleibt das Pfarreisekretariat geschlos-
sen.

Herzliche Einladung zur  
Kommunionfeier 
am Sonntag, 28. Juni, um 10 Uhr in der 
Kirche in Zwingen. 
Musikalisch wird der Gottesdienst von 
vier Musikerinnen und Musikern um-
rahmt: 
Cecilie Valtrova, Violine, Petra Melicha-
rek, Violine, Jonathan Pesek, Violoncel-
lo und Chani Lesaulnier an der Orgel. 
Unter anderem werden Werke von Boc-
cherini und Haydn gespielt.

Herzliche Einladung  
zur Wortgottesfeier
am Sonntag, 5. Juli, in Blauen ohne 
Kommunion, 9.30 Uhr. Chani Lesaul-
nier spielt an der Orgel, mit Geigenmu-
sik von Gabriela Lanter.

Kirchgemeindeversammlungen
Aufgrund der Massnahmen gegen das 
Coronavirus finden im Mai und Juni im 
ganzen Seelsorgeverband keine Kirch-
gemeindeversammlungen statt, Aus-
nahme in Nenzlingen. 
Sobald Ersatztermine bekannt sind, 
werden wir Sie darüber informieren. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen alles 
Gute! Im Namen des Verbandsvorstan-
des� Cécile Hell

Hauskommunion
Falls Sie aktuell die Hauskommunion 
wünschen, melden Sie sich bitte bei Al-
bert Dani oder dem Sekretariat. Die 
Schutzmassnahmen werden wir telefo-
nisch abmachen und dann einen Ter-
min vereinbaren.

Pilgern nach Flüeli-Ranft
Am Samstag, 12. September, möchten 
wir gerne wieder mit Ihnen zu Doro-
thee und Bruder Klaus nach Sachseln 
und Flüeli Ranft pilgern.
Wir bitten Sie, falls Sie Interesse haben, 
dieses Datum zu reservieren. Sobald 
wir mehr wissen und sobald die Schutz-
massnahmen es erlauben, werden wir 
die Informationen via Flyer und in 
«Kirche heute» publizieren. 
Franz Kuhn wird mit uns sein, und bei 
der Familie Rita und Peter Vogler in 
Flüeli-Ranft werden wir zu Mittag es-
sen. 
Das Menü wird bis ca. Fr. 20.– pro Per-
son ohne Getränke kosten.

Durch die Coronakrise in finanzielle 
Schwierigkeiten geraten?
Caritas Markt liefert nach Zwingen. 
Personen, deren Einkommen durch die 
Coronakrise massiv kleiner geworden 
ist, und jene, die bis anhin schon auf 
ganz bescheidenem Niveau leben 
mussten, können ihre Lebensmittel 
und Produkte des täglichen Bedarfs 
beim Caritas Markt bestellen. 
Melden Sie sich beim Sekretariat/Pfarr-
amt, Telefon 061 761 61 71. 
Wir leiten Ihre Kontaktdaten an den 
Caritas Markt weiter. Jemand vom Ca-
ritas Markt ruft Sie an und sagt, was zu 
welchem Preis im Angebot ist. 
Der Caritas Markt liefert uns die Ta-
schen nach Zwingen, die Sie bei uns im 

Pfarrhaus in Zwingen jeweils einmal 
wöchentlich abholen können. Die Wa-
ren sind bei der Abholung bar zu be-
zahlen. 
Für Risikogruppen können wir einen 
Lieferdienst organisieren. 
Vollste Diskretion ist selbstverständ-
lich!

Jahrzeiten
Die Jahrzeiten werden nach und nach 
gehalten und auch so in «Kirche heute» 
veröffentlicht. 
Falls Sie dies nicht wünschen oder ein 
bestimmtes Datum abmachen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sekreta-
riat.

Kleine Suppe für eine grosse Wirkung
Die ökumenische Kampagne bietet ei-
ne Bio-Reiscremesuppe als Suppen-
grundlage für die Suppe zu Hause. Un-
gewürzt und ungesalzen.
Ein Beutel ergibt fünf Portionen. Richt-
preis pro Beutel ab Fr. 1.–. 
Nach wie vor sind in unseren Kirchen 
die Suppen erhältlich. Dazu steht eine 
Kasse bereit, in welche Sie Ihren Beitrag 
für das Fastenopferprojekt in Guatema-
la legen können. 
Mit dem Wegfall der Suppentage und 
der Kollekten für das Fastenopfer fehlt 
auch ein grosser Beitrag für die Unter-
stützung der Bäuerinnen und Bauern 
in den Entwicklungsländern. 
Daher bitten wir Sie, diesen kleinen Er-
satz so gut wie möglich zu unterstüt-
zen!� Albert Dani

Kerzenverkauf zugunsten Amnesty 
International
Amnesty International – eine weltweite 
Bewegung
Menschen auf allen Kontinenten ver-
folgen mit Amnesty International ein 
gemeinsames Ziel: Eine Welt zu schaf-
fen, in der die Menschenrechte für alle 
gelten.
Auch Sie können mithelfen, dieses Ziel 
zu erreichen, indem Sie eine Kerze von 
Amnesty International für Fr. 8.– kau-
fen. 
Die Kerzen stehen in den Kirchen zum 
Verkauf bereit.

Dittingen
Die Bibel lesen in Gemeinschaft
Nährendes Wort
Dass die Bibel gewissermassen Seelen-
nahrung für die Kirche ist, hat der 
Künstler Hans Thomann in einer Kirche 

in Zürich plastisch gezeigt. Er hat einen 
riesigen Berg von Suppenbuchstaben 
vor dem Ambo aufgehäuft. 
Die Buchstaben waren gezählt und ent-
sprachen ihrem Vorkommen in der 
neuen Zürcher Bibel. 
In diesem grossen Berg von Suppen-
buchstaben steckt die Einsicht: Das 
Wort Gottes will von der Gemeinde ver-
köstigt, verinnerlicht, durchgekaut 
werden. Dann stiftet es Gemeinschaft 
und nährt sie wie ein gutes gemeinsa-
mes Mahl.
Aus «Bibel heute» Nr. 178, 2009, Egbert 
Ballhorn, Uta Zwingberger, Bettina 
Wellmann.
Wir treffen uns wieder nach dem be-
hördlich angeordneten Unterbruch am 
30. August um 10.30 Uhr in der Kirche.
Herzlich willkommen!� Noldi Rappo

Zwingen
Café Sunneschyn 
Das Café öffnen wir eventuell nach den 
Sommerferien, wenn es uns dann er-
laubt wird. Das erste Mal am Donners-
tag, 13. August. 
Wir wünschen allen eine gute Zeit, und 
bleibt gesund. 

Agathe, Beatrice, Jsa, Lisbeth, Manuela, Pia, 
Rosmarie und Rosanna

Katholisches Pfarramt 
Kirchweg 4 
4222 Zwingen
Tel. 061 761 61 71 
www.kircheamblauen.ch

Notfall-Telefon
Tel. 077 436 34 40

Sekretariat
Patricia Schumacher
Tel. 061 761 61 71
sekretariat@kircheamblauen.ch
Di bis Fr 9.00 bis 11.00 Uhr

Seelsorgeteam
Albert Dani 
Gemeindeleiter ad interim
Tel. 061 763 91 28
albert.dani@kircheamblauen.ch
Marion Ackermann, Religionspädagogin
Tel. 061 763 91 30
marion.ackermann@kircheamblauen.ch
Mo bis Mi 8.00 bis 10.00 und 
14.00 bis 16.00 Uhr

Pfarrverantwortung
Valentine Koledoye 
Bischofsvikar 
Tel. 061 926 81 90


